
Licht nur bei Bedarf nutzen 
• Schalten Sie Balkon-, Terrassen- und Außenlicht aus, sobald es 
	 nicht mehr benötigt wird. 
• Lassen Sie Beleuchtung nicht die ganze Nacht eingeschaltet. 
• Verwenden Sie nur so viel Licht, wie für Orientierung und Sicherheit 
	 notwendig ist.

Licht gezielt einsetzen 
• Richten Sie Taschen- und Stirnlampen nach unten. 
• Vermeiden Sie blendendes oder weit in die Umgebung strahlendes 
	 Licht. 
• Nutzen Sie vorhandene Nacht- oder Rotlichtfunktionen, wenn sie 
	 für die Orientierung ausreichen. 

Licht aus Innenräumen reduzieren 
• Schließen Sie Vorhänge oder Jalousien, wenn helles Innenlicht nach 
	 außen strahlt. 
• Reduzieren Sie nachts die Helligkeit von Handy, Tablet und anderen 
	 Bildschirmen. 
• Schalten Sie das Licht aus, wenn Sie das Zimmer verlassen.

Natur in der Nacht schützen 
• Leuchten Sie keine Tiere, Nester, Bäume oder Wasserflächen an. 
• Bleiben Sie nachts auf gekennzeichneten Wegen. 
• Verzichten Sie in sensiblen Naturräumen auf unnötig helle Beleuchtung.

Ein dunkler Nachthimmel gehört zu den besonderen Naturerleb-
nissen Kärntens. Weniger künstliches Licht schafft Ruhe und hilft, 
die natürliche Nacht zu bewahren.

Danke, dass Sie Kärntens Nächte dunkel und ruhig halten.

NACHTHIMMEL BEWAHREN 
Achtsam mit Licht in der Nacht

www.nachhaltiges-kaernten.at


